
Thema: Vogelfutter selber herstellen Pfaditäne 
Sippenstunden für Zuhause 

Das braucht ihr: (ihr könnt auch kleinere Mengen machen) 
1kg Pflanzenfett (z.B. Kokosfett) oder Rindertalg,  
Pflanzenöl, Ca. 1kg verschiedene Samen (z.B. Sonnenblumenkerne, zerkleinerte Hasel- und 
Erdnüsse, Hirse, Hanfsamen, Haferflocken, Leinsamen) 
Zum Herstellen benötigt ihr: einen großen Topf, Kochlöffel, Bindfaden/Seil, kleine Stöcke, 
Gefäße nach Wahl (kleine Blumentöpfe, Tassen etc.)  
 

So geht‘s: 
Zuerst schmelzt ihr (In Absprache mit euren Eltern) das Fett bei niedriger Hitze. (Achtung: Nicht kochen lassen!) 
Dazu gebt ihr danach einen Schuss Pflanzenöl und die Samen und Körner hinzu.  
Die Masse rührt ihr gut durch und lasst sie nun soweit abkühlen, dass sie  
sich noch gut formen lässt. Jetzt könnt ihr die Masse weiter verarbeiten.  
Entweder ihr formt ein paar klassische Meisenknödel und knetet den Faden  
zum Aufhängen mit ein. Oder ihr Füllt eure Gefäße mit dem fertigen Futter  
und Bindet den Faden an Tassenhenkel oder befestigt ihn am Loch des  
Tontopfes. Bei den Tassen arbeitet ihr am besten noch ein Stöckchen 
als Sitzgelegenheit ein, da die Oberfläche für die Vögle zu glatt zum  
Festhalten ist. 
Zum Schluss lasst ihr alles fest werden und könnt das Vogelfutter aufhängen.  
Dabei achtet darauf, dass Katzen den Platz nicht erreichen können und  
der Standort schattig ist. 
Viel Spaß! 
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